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Das vom Regierungsrat im Sommer 2015 beschlossene kantonale Energiegesetz, sieht 
Emissionen von 1 Tonne C02 pro Einwohner im Jahr 2050 vor. Mit der Ratifikation des 
Pariser Klimaübereinkommens beschloss die Bundesversammlung die Treibhaus-
gasemissionen auf Netto-Null zu reduzieren. Mit der Zustimmung zur Resolution „Climate 
Emergency" (Notstandserklärung) anerkennt der Grosse Rat den Klimaschutz als eine 
Aufgabe von höchster Priorität. 

Die Motionäre beauftragen den Regierungsrat die gesetzlichen Zielsetzungen in der 
kantonalen Gesetzgebung den Empfehlungen des International Panel on Climate Change 
sowie dem Pariser Klimaabkommen auf „Netto-Null" bis 2050 anzupassen. 
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